
 
 
 
 
 
 
 
 

  Seite 1 von 2 

Beschluss 

Beschluss-Nr.:   SR/360/2023  
 

zur Sitzung beraten:  
 

Stadtrat  Entscheidung  09.02.2023  öffentlich  

 
 
 
Gegenstand der Vorlage:   Berichte aus der Verwaltung 

 

Gesetzliche Grundlage:    § 28 Abs. 2 SächsGemO 
 

 

Vorlage wurde erarbeitet von:  Hauptamt, Kolberg, Guido 

 
 

Vorlage wurde beraten mit: Bürgermeister und  
Ältestenrat am 27.01.2023 

 
Welche Beschlüsse des Stadtrates 
wurden dazu bereits gefasst: keine 
 
Welche Beschlüsse des Stadtrates 
sind aufzuheben:   keine 
 
 
I. Beschlussvorschlag 
Der Stadtrat der Stadt Olbernhau beauftragt den Bürgermeister und die Amtsleiter, zu jeder Stadtrats-
sitzung einen schriftlichen Tätigkeitsbericht aus der Verwaltung so rechtzeitig vorzulegen, dass in der 
Stadtratssitzung dieser als Grundlage für Nachfragen oder Ergänzungen beim Tagesordnungspunkt 
"Informationen aus der Stadtverwaltung" dienen kann. 
 
 
II. Begründung 
Die Beschlussvorlage wurde von den Fraktionen von CDU / FDP / BI FBO eingebracht. 
 
Die schriftliche Form der Berichterstattung ist wichtig um Informationen und Tätigkeiten zu erfassen und 
ggfs. nacharbeiten zu können und gewährleistet schnell eine umfassende Grundlage aktueller Themen. Ein 
solcher Bericht dient auch, um den Bürger zu zeigen, wie und woran gearbeitet wird. Die Stadträte haben 
eine Informationsgrundlage, auf der die Nachfragen an Substanz und Qualität gewinnen.  
 
Die Mitwirkung, die Kontrolle und die Richtungsdiskussion städtischer Angelegenheiten werden 
transparenter und hochwertiger. Die Amtsleiter*innen mit Ihren Kollegen*innen liefern so eine Bürgernahe 
Informationsgrundlage welche für Stadtrat und Bürger geeignet ist, mitzuwirken und/oder anzuregen (siehe 
RIS Marienberg). 
 
Anmerkung der Stadtverwaltung: Die Tätigkeitsberichte werden mit der Einladung zur Stadtratssitzung 
versendet. 
 
Auszug aus dem Protokoll: 
 
Der Bürgermeister, Herr Klaffenbach, nimmt seine Mitarbeiter bzw. die Amtsleiter in dieser Sache in 
Schutz. Er wies darauf hin, dass die Schriftform viel länger dauerte als das gesprochene Wort. Er schlug 
vor, die Informationen in einem mündlichen, kurzen Vortrag zu jeder Sitzung vor zu tragen. Er fügte hinzu, 
dass er mit dem Bürgermeister der Stadt Marienberg, Herrn Heinrich, gesprochen habe und dieser 
bestätigte, dass dies ein großer Mehraufwand für die Verwaltung sei. 
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Der Bürgermeister, Herr Klaffenbach, brachte einen Änderungsantrag zu diesem Beschlussvorschlag ein, 
die schriftliche Form der Tätigkeitsberichte in die mündliche Form umzuwandeln. Er bat um Abstimmung zu 
diesem Änderungsantrag durch Handzeichen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
gesetzl. Anzahl der Mitglieder 21 
davon anwesend 16 

Ja-Stimmen 10 

Nein-Stimmen   6 
Stimmenthaltungen   0 
Befangenheit   0 
 
Danach bat der Bürgermeister, Herr Klaffenbach, zur Abstimmung des geänderten Beschlussvorschlages 
durch Handzeichen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
gesetzl. Anzahl der Mitglieder 21 
davon anwesend 16 

Ja-Stimmen 11 

Nein-Stimmen   0 
Stimmenthaltungen   5 
Befangenheit   0 
 
 
III. Beschluss 
Der Stadtrat der Stadt Olbernhau beauftragt den Bürgermeister und die Amtsleiter, zu jeder Stadtrats-
sitzung unter dem Punkt „Informationen aus der Stadtverwaltung“ einen mündlichen Tätigkeitsbericht 
vorzutragen.  
 
 
IV. Beurkundung 
Olbernhau, den 23.05.2023 
 
 
 
 
Jörg Klaffenbach     Sarah Oestreich 
Bürgermeister   (Siegel)   Schriftführerin 
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